
Klimakrise löschen! 
Knäste abfackeln!

Neuigkeiten, Briefe und 
mehr Infos auf 

unfreiwilligefeuerwehr.blackblogs.org

Unfreie 
Feuerwehr

Es ist uns wichtig klar zu zeigen, 
dass weder ansteigende Repressio-
nen, noch eine verschobene öffentli-
che Debatte unseren Kampf für Kli-
magerechtigkeit eindämmen können. 
Repression schwächt uns nicht. Im 
Gegenteil, sie deckt die Absurdität 
von Straflogik auf und bestätigt uns 
in unserem Handeln. 

Dennoch sitzen nun drei Menschen 
hinter Knastmaueren. Um diese Re-
pression abzumildern können wir 
Briefe schreiben, Soli-Fotos machen 
und mit dem Wissen um die die Feh-
lenden weiterkämpfen. Briefe ins-
besondere können die Knastmauern 
überwinden und zu Fenstern nach 
draußen werden. Also bitte schreibt 
Briefe.

Leider kosten Briefe, Pakete, Prozes-
se Anwält*innen und auch das Leben 
hinter Knastmauern Geld, weshalb 
wir nicht drumherum gekommen sind 
ein Spendenkonto zu eröffnen.

Hier sind die Daten:

Konto: Spenden & Aktionen  
IBAN: DE29 5139 0000 0092 8818 06  
BIC: VBMHDE5F  
Betreff: „“Unfreie Feuerwehr“

Wir sind nicht alle!
Es fehlen die Gefangenen!



CARLO

Buch-Nummer: 228/22/4 
JVA Luckau-Duben 
Lehmkietenweg 1 
15926 Luckau OT Duben

deutsch, englisch 
Pronomen: dey

AVA
 

Buch-Nummer: 289223 
JVA Luckau-Duben 

Lehmkietenweg 1 
15926 Luckau OT Duben

deutsch, englisch 
Pronomen: sie

RALPH

Buch-Nummer 152576 
JVA Cottbus-Dissenchen 
Oststraße 2 
03052 Cottbus
deutsch, englisch 
Pronomen: er

“Deutschlands drittgrößtes Braun-
kohlekraftwerk mit den viert-
höchsten CO2-Emissionen in Europa 
weiterlaufen lassen? Aufgrund des 
Nichthandelns der Politik blockie-
ren wir heute hier vor Ort!”

Mit dieser Blockade des Kraftwerks 
Jänischwalde der Aktionsgrup-
pe “Unfreiwillige Feuerwehr” am 
19.09.2022 wurde die Emmision von 
4800t CO2 verhindert und aufgezeigt: 
der Kohleausstieg bleibt Handarbeit. 
Nun sitzen drei Menschen in Unter-
suchungshaft. Die Repressionen 
gegenüber Klimaaktivist*innen 
nahmen in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich zu. Aber das lassen 
wir uns nicht gefallen, denn gemein-
sam sind wir stark. Solidarität ist 
unsere stärkste Waffe und Gerichte 
sind zum Essen da!

Post ist oft der einzige Kontakt zur 
Außenwelt für die Gefangenen, und 
deshalb sehr wichtig! Die Adressen 
findet ihr rechts. Denkt daran die 
Cops lesen mit! 

Was ihr schreibt, ist euch überlas-
sen - wer den ganzen Tag in der Zelle 
sitzt, ist froh über jedes Wort. Was 
ihr heute gemacht habt, was gerade 
in der Welt passiert... lasst eurer 
Phantasie freien Lauf! 


